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Die Ernte ist eingefahren, die Blätter färben sich 
bunt, Sonne, Sturm und Wolken tauchen die Land-
schaft in immer neues Licht – der Herbst ist da! 
Holen Sie ihn ins Klassenzimmer und lassen Sie 
Ihre Schüler diese „goldene“ Jahreszeit auf neue 
und vielfältige Weise erleben. 

Der vorliegende Band bietet Ihnen hierfür Unterrichtsideen und Materialien zu 
vier spannenden Wochenthemen (Herbstwetter, Tiere im Wald, Ernteprodukte, 
Laubbäume im Herbst), die weit über die klassischen Bastelaktionen hinausge-
hen. Jedes Wochenthema umfasst eine fächerübergreifende Stationenar-
beit, die die Fächer Deutsch, Mathematik, Gestalten und Sachunterricht mitein-
ander verbindet, sowie eine Auswahl an kreativen Zusatzangeboten, 
z. B. Herbstgedicht, Wald-Wimmelbilder, Ernte-Porträts. 

Im Rahmen der Stationenarbeit werden vier Differenzierungsstufen berück-
sichtigt, sodass Sie hier Unterrichtsideen und Materialien sowohl für Schüler mit 
starker Beeinträchtigung und Assistenzbedarf fi nden als auch für Schüler mit 
Lese- und Schreibfähigkeiten, die bereits im Zahlenraum bis 100 rechnen.
  
Alle Materialien können sowohl als Unterrichtseinheit als auch unabhängig von-
einander eingesetzt werden. 

Aus dem Inhalt

•  Vier fächerübergreifende Stationenarbeiten 
 (Deutsch, Mathematik, Gestalten, Sachunterricht)
• Laufzettel für die Schüler
• Stationskarten
• Abwechslungsreiche Zusatzangebote 
 (Wald-Wimmelbilder, Laubbaum-Plakate, 
 Ernte-Porträts, Herbstgedicht, Halbbild-Memo …)
• Hinweise zur Unterrichtsvorbereitung
 

Ihr direkter Draht 
zum Persen Verlag:

0 40/32 50 83-040
www.persen.de
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1 Einleitung

Einige Kinder haben durch das Elternhaus viel Erfahrung im Zusammenhang mit der Kirche 
und Kirchenräumen, andere dagegen gar keine oder wenige. Damit allen Kindern die Chance 
gegeben wird, die Kirche am Heimatort oder im Allgemeinen zu erfahren, soll dieses Material 
Möglichkeiten aufzeigen, um vielfältig dieses große Thema zu behandeln. Den Schülerinnen 
und Schülern soll die Möglichkeit gegeben werden, den Kirchenraum und die Botschaft, die ein 
Kirchenraum verkündigt, zu erfahren. Auch das Kennenlernen der Arbeit in der Kirchengemein-
de soll ein wichtiger Bestandteil sein. 

Unverzichtbar für diese Einheit ist der Gang in eine Kirche. Kirche erfahren können Kinder nur, 
wenn sie sie auch entdecken dürfen. Dafür wäre ein Termin mit einer Pfarrerin/einem Pfarrer 
oder einer Küsterin/einem Küster gut, da die Schülerinnen und Schüler den Kirchenraum da-
durch intensiver erleben können. Schön ist es auch, wenn mehrere Kirchen besucht werden 
und deren Unterschiede herausgestellt werden können, zum Beispiel der Besuch einer katho-
lischen und evangelischen Kirche. 

Den Kirchenraum wahrzunehmen bedarf es mehr als „Arbeitsblattdidaktik“. Da die Kirchen-
pädagogik ein sehr weites Feld ist, kann dieses Material nur einführenden Charakter haben. 
Die Schülerinnen und Schüler sollen sich den Raum „Kirche“ selbst erschließen dürfen. Sie 
sollen die Kirchen auf sich wirken lassen und verschiedene Übungen und Spiele in der Kirche 
machen dürfen. Nur so kann der Raum auf sie wirken. Dabei ist es wichtig, die Kirche von au-
ßen nach innen zu erkunden. Zuerst sind die äußeren Merkmale einer Kirche von großer Be-
deutung und dann kann es um das Sichten des Innenraums gehen. Ist dann der Innenraum 
erkundet, geht es an die Details. Wichtig ist auch, dass die Kinder einzelne Gegenstände be-
rühren dürfen. Alle Sinne sollten, wenn möglich, angesprochen werden. 

Des Weiteren ist es wichtig, nicht nur Kirche als Gebäude kennenzulernen, sondern auch die 
Gemeinschaft, die Kirche schafft. Was hinter dem Wort Kirche noch alles steckt, soll durch 
dieses Material für die dritte und vierte Klasse erfahren werden. 
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2 Möglichkeiten zum Erfahren einer Kirche

Es gibt viele Möglichkeiten, den großen Bereich „Kirche“ zu erfahren. Hier wird nur kurz skiz-
ziert, was alles durchgeführt werden kann. Folgende Ideen ergänzen die Lernstationen:

 � Bei der Besichtigung einer Kirche vor Ort (von außen) schätzen, wie hoch die Kirche ist.

 � An der Eingangstür stehenbleiben und sie betrachten. (Wenn die Kirche mehrere Türen hat, 
dann können sich die Kinder eine aussuchen und sie abzeichnen.)

 � Den Innenraum der Kirche auf sich wirken lassen. (Die Schülerinnen und Schüler sollen ein-
fach im Raum stehen bleiben und einen kurzen Moment die Stille genießen. Vielleicht spielt 
gerade die Orgel, sodass die Kinder den Klängen lauschen können.)

 � Den Glockenturm erforschen, Glocken anschlagen, evtl. anschließend eine Glocke zeich-
nen.

 � Auf die Kanzel gehen.

 � Eine Rallye durch die Kirche veranstalten.

 � Den Grundriss der Kirche zeichnen.

 � Die Orgel erkunden, anhören, evtl. selbst spielen und erklären lassen.

 � Das Taufbecken näher betrachten und über die eigene Taufe nachdenken.

 � Sich eine bestimmte Sache im Inneren der Kirche aussuchen und malen, zum Beispiel eine 
Säule.

 � Sich als Gruppe um den Altar versammeln und die Gegenstände darauf betrachten.

 � Gemeinsam singen und die Akustik der Kirche auf sich wirken lassen.

 � Gemeinsam in die Kirche einziehen, zum Beispiel Nachstellen eines Hochzeitseinzuges.

 � Säulen können gezählt oder mit den Armen umfasst werden.

 � Leuchter aus Ton herstellen oder zeichnen

 � Zählen einzelner Gegenstände wie Bänke, Kreuze …

 � Gegenstände mit verbundenen Augen ertasten.

 � Durch die Kirche gehen und Gegenstände auswählen, zu denen Kinder eine Frage haben 
oder etwas erzählt oder erklärt haben möchten.

 � Den Turm erkunden.

 � Einen Gottesdienst besuchen oder eventuell selbst einen planen.

 � Fotos machen und anschließend beschriften.

 � Mitarbeiter einer Kirchengemeinde interviewen.

 � Verschiedene Kirchen (z. B. eine evangelische und eine katholische Kirche) besuchen.
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Wichtig ist es, zunächst eine Kirche von außen zu betrachten, zum Beispiel 

um die ganze Kirche herumgehen, die Schritte zählen beim Umkreisen, die 

Kirche zeichnen, Besonderheiten der Kirche herausstellen usw. Erst nach 

diesem ausführlichen Kennenlernen des äußeren Kirchengebäudes sollte 

es an das Erschließen des Innenraumes der Kirche gehen. 
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Äußere Merkmale einer Kirche

Arbeitsauftrag

 � Schau dir das Kirchenbild genau an.

 � Schreibe rund um die Kirche, welche äußeren Merkmale eine Kirche hat, zum Beispiel: 
Kirchturm. 

Lösung

(äußere Merkmale: Kirchturm, Kirchturmspitze mit Kreuz, Kirchturmuhr,  Eingangstür/Kirchenportal, 
Kirchenfenster mit runden Bögen, Kirchenglocke mit Glockenturm, dicke Mauern, Fassade)


